
KARTE

ErFAHREN Sie mit der Smartphone-App »Tour de Grass« 

die Landschaft des Künstlers Günter Grass und erleben Sie 

seine Werke an jenen Orten, an denen sie geschaffen wurden. 

Die mobile Erlebnistour führt Sie von der Hansestadt 

Lübeck bis zur Eulenspiegelstadt Mölln entlang des 

Elbe-Lübeck-Kanals. Dazwischen liegt Behlendorf – 

ein beschaulicher Ort, in dem sich Günter Grass ganz 

in Ruhe auf sein literarisches und bildkünstlerisches 

Werk konzentrieren konnte. 

Ob Sie die Vielfalt der Endmoränenlandschaft mit dem 

Rad oder zu Fuß erkunden, ob Sie Pilze sammeln, Land-

luft atmen, scheinbar Gewohntes neu sehen oder Un-

bekanntes entdecken wollen – mit der »Tour de Grass« 

bereichern Sie Ihren Ausflug. Hören Sie Geschichten 

und Gedichte von Günter Grass, vergleichen Sie seine 

Aquarelle mit der aktuellen Landschaft und lösen Sie 

verschiedenste Aufgaben mit Hilfe von Augmented 

Reality. So können Sie zum Beispiel ein Plattboden-Schiff 

virtuell nachbauen, mit dem vor 500 Jahren das Salz 

nach Lübeck transportiert wurde.  

Entdecken Sie den Maler, Grafiker, Bildhauer und Schrift-

steller Günter Grass und die facettenreiche Region, 

die für ihn zu einer Ersatzheimat wurde. Mit der 

»Tour de Grass« folgen Sie einem ganz besonderen 

Erzählstrom durch die beeindruckende Landschaft 

entlang der blauen Ader des Herzogtums Lauenburg.

»… DENN HIER IST GUT 
KOMMEN UND GEHEN« 
Auf den Spuren des 
Nobelpreisträgers Günter Grass

»RAPSBLÜTE«, Aquarell von Günter Grass, 1996 
© Günter und Ute Grass Stiftung

© NMY Mixed-Reality Communication GmbH

TOUR GRASSde
DETAILKARTE BEHLENDORF

1 : 6.500 

	      300 m

Kartendaten © OpenStreetMap-
Mitwirkende, OdbL, 2021

Kartenbild © Dipl.-Ing. Rainer Paulke, 
www.osm-workshop.de

Alle Infos zur 
TOUR de GRASS-App 
und wie man sie benutzt 
finden Sie hier:
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11: IM RAPS

12: STECKNITZ-REGION

13: »BUTT IM GRIFF«

14: FEUERWEHR BEHLENDORF

15: BEHLENDORFER SEE

16: BEHLENDORFER FORST

17: IN DEN PILZEN

18: DORFKIRCHE BEHLENDORF

19: FRIEDHOF BEHLENDORF
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